
                                                                                                                                   18. HA 18 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 16. Juni 2011 im Gebäude 
des Amtes Großer Plöner See in Plön und der Gemeindeverwaltung Bosau in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Donnerstag, dem 16. Juni 2011, findet von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Amt Großer Plöner See 
eine nichtöffentliche Prüfung der Jahresrechnung statt. 
 
Die anwesenden Hauptausschussmitglieder prüfen die Jahresrechnung gem. § 94 GO in  
nichtöffentlicher Sitzung. 
Der Beschluss und das Abstimmungsergebnis werden unter Tagesordnungspunkt 5  in der nachfol-
genden Sitzung bekannt gegeben. 
 
Am Donnerstag, dem 16. Juni 2011, findet um 18.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Bosau in 
Hutzfeld eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
Ausschussmitglied Manfred Wollschläger, Bosau, 
stellv. Ausschussmitglied Marcus Landsetzer, Bosau 

- für Gerd Warda, Bosau, - 
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau, ab 18.30 Uhr, 

Ausschussmitglied Roland Bickel, Bosau, 
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, ab 18.30 Uhr, 

Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Kasse Heinke Wittke, Plön, bis 18.00 Uhr, 
Personalrat Hellen Harder, Plön, bis 18.00 Uhr, 
Gemeindeoberinspektor Thomas Hökendorf, Eutin, ab 18.30 Uhr, 
Protokollführerin Jutta Meyer, Hutzfeld, ab 18.30 Uhr, 
  
Als Gäste sind anwesend: (ab 18.30 Uhr)  
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 
Bürgerliches Mitglied Otto Skusa, Majenfelde, 
Gemeindewehrführer Andreas Riemke, Thürk. 
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Die Ausschussvorsitzende, Birgit Steingräber-Klinke, informiert, dass sie die nichtöffentliche Sitzung 
um 17.00 Uhr eröffnet hat und begrüßt die Erschienenen und stellt im nichtöffentlichen Teil fest, dass 
die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit wurden nicht erhoben. 
 
Folgende Änderungen der Tagesordnung werden beschlossen: 
 
 Einstimmig wird der Tagesordnungspunkt 3 „Sommerkonzerte“, vorgeschlagen von  

Bürgermeister Schmidt, in den nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung aufgenommen. 
 

 Herr Plieske stellt den Antrag die Tagesordnung um Top 13 „Sitzungstermine der  
Ausschüsse“ zu erweitern. 

 

-Ergänzung der Tagesordnung um Top13 „Sitzungstermine der Ausschüsse“ 
 

   Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
     4 Nein-Stimmen 
     0 Enthaltungen 
 

 Herr Barenscheer stellt den Antrag, die Tagesordnung um Top 15 „Mietverhältnisse eines  
 Grundstücks der Alten Schule in Hutzfeld“ im nichtöffentlichen Teil zu erweitern. 
 

  - Ergänzung der Tagesordnung um Top 15 „Mietverhältnisse eines Grundstücks der Alten  
   Schule in Hutzfeld“ im nichtöffentlichen Teil 

 
   Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
     2 Nein-Stimmen 
     2 Enthaltungen 
 
 Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend. 
 

T a g e s o r d n u n g 
Nichtöffentliche Sitzung 
1. Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2010 gem. § 94 GO 

-Sitzungsvorlage 23/2011- 
2. Personalangelegenheiten 
3. Sommerkonzerte 
4. Anfragen der Ausschussmitglieder 
Öffentliche Sitzung 
5. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

04.04.2011 (18. HA 17) 
6. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am  

04.04.2011 (18. HA 17) und der Tagesordnungspunkte 1, 2 und 3 der heutigen Sitzung. 
7. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
8. Bericht des Bürgermeisters 
9. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeindeordnung (GO) 

für das Haushaltsjahr 2010 
-Sitzungsvorlage 14/2011- 
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10.Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeindeordnung (GO) 
für das Haushaltsjahr 2011 
-Sitzungsvorlage 24/2011- 

11.Erwerb von mehreren Seegrundstücken in der Dorfschaft Bosau und Bau eines Wanderweges und 
einer Brücke 
-Sitzungsvorlage 16/2011- 

12.Winterdienst in der Gemeinde Bosau; hier: Streu- und Räumvertrag 
-Sitzungsvorlage 25/2011- 

13.Sitzungstermine der Ausschüsse 
14.Anfragen der Ausschussmitglieder 
Nichtöffentliche Sitzung 
15.Mietverhältnisse eines Grundstücks der Alten Schule in Hutzfeld 
16.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 

__________________________________ 
 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
Der Beginn der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung. Das Protokoll ist ebenfalls nichtöffent-

lich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf dieser Sitzung unter Tagesordnungspunkt 6 bekannt-

gegeben. 

 

 

 

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit schließt die Vorsitzende, Frau Steingräber-Klinke, die nichtöf-

fentliche Sitzung um 18.00 Uhr und erklärt, dass die Fortsetzung der nichtöffentlichen Sitzung im 

Anschluss an den öffentlichen Teil in Hutzfeld erfolgt. 

 

Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr. 

 

Fortführung der Sitzung in Hutzfeld um 18.30 Uhr. 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
Punkt 5: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptaus- 
 schusses am 04.04.2011 (18. HA 17) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 6: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am  
 04.04.2011 (18. HA 17) und der Tagesordnungspunkte 1, 2 und 3 der heutigen Sitzung. 
 

Die Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke berichtet über die Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Sitzung vom 04. April  2011 und über die Tagesordnungspunkte 1, 2 und 
3 der heutigen Sitzung. 
 

    Die Beschlüsse werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 7: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Punkt 8: Bericht des Bürgermeisters 
 
 a.) Amtsausschuss 
 b.) ZVO 
 c.) Gemeindetag 
 
 Übersandte Unterlagen: 
 - Fahrzeugbeschaffung und Mitgliederwerbung der Freiwilligen Feuerwehr  
 - Fahrzeugkonzept der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Bosau 
 
 Umverteilte Unterlagen: 
 - Amtsordnung/ Gemeindeordnung 
 - Schreiben der Kirchengemeinde Bosau an die Verwaltung 
 - Schreiben der Rae Dr. Hansen & Hollborn zum Wanderweg/Ankauf der Ufer- 
   grundstücke vom Land Schleswig-Holstein. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert den Ausschuss über folgende Sachstände: 
 

a.) Amtsausschuss: 
 - 07.06.2011 Geschäftsausschuss: Jahresabschluss, Abrechnung der Amtsumlage  
 

b.) ZVO: 
 - 18.05.2011 ANA  
  - Änderung der Abwasserbedingungen,  
  - Verbessertes Management bei Straßenschäden 
 

c.) Gemeindetag: 
 - 02.03.2011 Mitgliederversammlung 
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d.)  weitere Informationen: 

 -Vorlagen in der Gemeindevertretung TEK und Mitgliedschaft OHT 
 - Bildungs- und Teilhabepaket wird vom Kreis OH bearbeitet 
 - Rechtsstreit Zweitwohnungssteuer (ein Fall in unserer Gemeinde) 
 - Ergebnis der Fahrzeugschau der Feuerwehr: 
  - es werden 16 neue Reifen bestellt 
  - die Zäune an verschiedenen Löschteichen werden erneuert 
 - Neues Buswärterhäuschen für den Löjaer Berg; wird vom Kreis OH mit 75% 
   gefördert 
 - Neuer Interessent für die Alte Schule in Hutzfeld. 
 
Im Anschluss beantwortet der Gemeindewehrführer, Herr Riemke, Fragen der Gemeindevertreter 

zum Fahrzeugkonzept der Feuerwehr. 

 
 

Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
Punkt 9: Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeinde- 
 ordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2010 
 -Sitzungsvorlage 14/2011- 
 
 Beschluss: 
 Der Leistung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2010  
 gemäß § 82 Gemeindeordnung wird zugestimmt. (Anlage 1) 
  
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 10: Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeinde- 
 ordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2011 
 -Sitzungsvorlage 24/2011- 
 

 Beschluss: 
 Der Leistung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2011  
 gemäß § 82 Gemeindeordnung wird zugestimmt. (Anlage 2) 
  
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 11: Erwerb von mehreren Seegrundstücken in der Dorfschaft Bosau und Bau eines  
 Wanderweges und einer Brücke 
 -Sitzungsvorlage 16/2011- 
 
 Beschluss: 

1. Aus dem Flurstück 3 der Flur 1 Gemarkung Bosau wird ein Trennstück in Größe von  
ca. 1.514 m² und Flurstück 2/4 der Flur 2 Gemarkung Bosau wird ein Trennstück in 
Größe von ca. 1505m² zu einem Kaufpreis von 68.640,00 Euro vom Land Schleswig-
Holstein erworben. 

 
       Der Bürgermeister wird ermächtigt, den entsprechenden Kaufvertrag abzuschließen. 
 

2. Die Zustimmung zur außerplanmäßigen Bewilligung gem. § 82 Abs. 1 GO wird erteilt, 
da die Maßnahme unabweisbar ist. Die Unabweisbarkeit ergibt sich daraus, dass das 
Land Schleswig-Holstein die Grundstücke an die privaten Anlieger veräußern würde, 
sofern die Gemeinde Bosau diese nicht kauft. Hierdurch würde es der Gemeinde Bosau 
auf Dauer verwehrt einen öffentlichen Wanderweg am Bischofssee anzulegen.  

 Die Deckung erfolgt durch eine Kreditaufnahme. Die endgültige haushaltsmäßige  
 Regelung erfolgt im I. Nachtragshaushalt 2011. 
 

3. Der Wegebau im Rahmen der Kostenschätzung des Ingenieurbüros Viebrock wird in 
2012 als Maßnahme beim Naturpark und der AktivRegion angemeldet. 

 Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im Haushalt 2012 bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    1 Enthaltung 
 

 
 
Punkt 12: Winterdienst in der Gemeinde Bosau; hier: Streu- und Räumvertrag 
 -Sitzungsvorlage 25/2011-  
 

 Beschluss: 
 Dem in der Anlage beigefügten Vertrag wird zugestimmt (Anlage 3). 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 13: Sitzungstermine der Ausschüsse 
 
 Ausschussmitglied Max Plieske spricht die unregelmäßige monatliche Verteilung der  
 Sitzungstermine der Ausschüsse an, insbesondere die Termine im Dezember. 
 
 Bürgermeister Mario Schmidt begründet die Terminverteilung im Dezember damit, dass 
 dort die Haushaltsberatungen durchgeführt werden. Er schlägt jedoch vor, den Hauptaus- 

 schuss und die Gemeindevertretersitzung in die erste und zweite Januarwoche 2012 zu 
 verschieben. 
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 Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke stellt den Antrag, dass der Terminkalen- 
 der der Sitzungstermine so bleiben soll wie er ist. 
 
 Beschluss: 
 Der Terminkalender der Sitzungstermine der Ausschüsse soll, wie am Anfang des Jahres  
 abgestimmt, bestehen bleiben wie er ist. 
 
 Abstimmungsergebnis:  7 Ja-Stimmen 
     2 Nein-Stimmen 
     0 Enthaltungen 
 
 Ausschussmitglied Max Plieske stellt ebenfalls einen Antrag, dass für den Hauptausschuss 
 und die Gemeindevertretersitzung zwei Alternativtermine im Januar gefunden werden  
 sollen.  
 
 Beschluss: 
 Die Verwaltung wird gebeten in der ersten und zweiten Januarwoche 2012 für den  
 Hauptausschuss und die Gemeindevertretersitzung jeweils einen alternativen Termin zu  
 finden. 
 
 Abstimmungsergebnis:  1 Ja-Stimmen 
     7 Nein-Stimmen 
     1 Enthaltung 
 
 
Punkt 14: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

a) Tablet-PCs 
Herr Landsetzer schlägt vor, die Mengen an Papierunterlagen (Drucksachen) für alle 
Sitzungen der Gemeinde gegen die Nutzung eines Tablet-PCs zu ersetzen. Die An-
schaffungskosten könnten langfristig gesehen evtl. sogar günstiger werden, als die Er-
zeugung der Drucksachen und anderen Vorlagen in Papierform. 
Frau Schrameier fragt nach, ob persönliche Notizen auf einem Tablet-PCs möglich sind. 
Herr Landesetzer erklärt, dass Notizen ohne Probleme machbar sind. 
Herr Plieske merkt an, dass die Website der Gemeinde in keinem guten Zustand und 
auch  nicht mehr aktuell ist. 
 Bürgermeister Schmidt schlägt vor, dass die Fraktionen Vorschläge für diese 

Informationssysteme zusammentragen sollen, damit Angebote von der Ver-
waltung eingeholt werden können. Der Punkt könnte in die nächste Tagesord-
nung des Hauptausschusses aufgenommen werden. Evtl. könnte man sich vor 
Ort auch einige Systeme anschauen und vorführen lassen. Außerdem sagt 
Bürgermeister Schmidt eine Aktualisierung der Website der Gemeinde zu. 

 
b) L306 Sanierung durch Brackrade 

Herr Plieske fragt nach, ob eine Sanierung des Teils der L 306 durch Brackrade noch 
vor dem Winter stattfindet. 

   Bürgermeister Schmidt erklärt, dass eine Sanierung nicht stattfinden wird, da 
   das Land Schleswig-Holstein keine Sanierung geplant hat.  
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c) Feststehende Blitzanlagen 
Frau Schrameier schlägt feststehende Blitzanlagen vor, um zusätzliche Einnahmen für 
die Gemeinde zu erzielen. 

   Bürgermeister Schmidt informiert, dass andere Kommunen davon abgesehen  
   haben, da die Personalkosten (zwei Planstellen) erheblich höher ausfallen, als  
   die Nutzungseinnahmen von festinstallierten Blitzanlagen. 
 

d) Internet der Gemeinde 
Frau Steingräber-Klinke merkt an, dass die Aktualität der Internetseite der Gemeinde 
nicht gegeben sei. 
    Bürgermeister Schmidt sagt zu, dass sich die Verwaltung darum kümmern  
     wird. 

 
e) Tote Äste 

Frau Steingräber-Klinke weist darauf hin, dass ein toter Ast auf dem Weg vom Haus 
des Kurgastes zum Strand senkrecht über den Weg hängt. Ein weiterer Ast hängt quer 
über dem Strandparkplatz. Wegen des anstehenden Feuerwehrfestes sollten die Äste 
schnell rasch entfernt werden. 
   Herr Hökendorf sagt zu, sich darum zu kümmern. 

 
f) Piktogramm und Berliner Kissen (Straßenerhebung) 

Frau Steingräber-Klinke fragt an, ob in der Straße Achter de Mur in Bosau wieder eine 
Aufschüttung erfolgt. 
     Bürgermeister Schmidt erläutert, dass es kein Berliner Kissen geben wird, 
      jedoch die Piktogramme, 30 km/h, wieder auf die Straße gemalt werden. 

g) Parksituation 
Herr Jeske fragt nach der Parksituation vor dem Cafe Brooks in Bosau. 

   Bürgermeister Schmidt antwortet, dass die Autos dort langsam fahren, gerade  
   durch die parkenden Autos am Straßenrand links und rechts. Er verweist auf  
   die zusätzlichen zwei Parkplätze. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 20.06 Uhr. 
Die Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke bittet die anwesenden Gäste, den Sitzungsraum 
zu verlassen.  
 
 
Fortsetzung der nichtöffentliche Sitzung 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls 

nichtöffentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekannt-

gegeben. 
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 
20.36 Uhr die Sitzung durch die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, mit einem 
Dank für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
gez. Birgit Steingräber-Klinke                                                            gez. Mario Schmidt 
      -Ausschussvorsitzende-                                                                   -Protokollführer- 
          Top 1 - 4 
 
 
 
 
 
                                                                                                                            gez. Jutta Meyer 
             -Protokollführerin- 
           Top 5 - 16 


